
Satzung 
 Förderverein des Jugendzentrums Dannenberg e.V.

§ 1 Name, Rechtsform, Sitz, Geschäftsjahr

1. Der Verein trägt den Namen: Förderverein des Jugendzentrums Dannenberg e.V.
2. Er wird in das Vereinsregister beim Amtsgericht Dannenberg eingetragen.
3. Der Sitz ist Dannenberg (Elbe) - Niedersachsen.
4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Ziel und Zweck

1. Der Verein verfolgt ausschließlich gemeinnützige Ziele im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der AO.

2. Der Zweck des Vereins besteht in der Unterstützung des Jugendzentrums für offene 
Jugendarbeit in Dannenberg (JZ).

3. Der Vereinszweck soll zum Beispiel erreicht werden durch:
- Förderung des JZ durch finanzielle Unterstützung für den Betriebsaufwand, 
Betriebsmittel, der Jugendbetreuung und bei Veranstaltungen;
- Unterstützung bei der Auswahl von fördernden Angeboten für die Jugendlichen im 
Jugendzentrum Dannenberg;
- Unterstützung und Förderung der Jugendlichen bei der schulischen und beruflichen 
Entwicklung;
- Unterstützung bei der Verzahnung der offenen Jugendarbeit mit den örtlichen Vereinen 
und überregionalen Verbänden.

§ 3 Gemeinnützigkeit, Mittel des Vereins

1. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke.

2. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden.

3. Der Verein erhält seine Mittel in erster Linie aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden, 
Beteiligung an Förderprogrammen.

4. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. Die Mitglieder erhalten 
keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins.

5. Die Mitglieder des Vorstandes üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Durch Beschluss 
des Vorstandes können sie oder andere Personen für Tätigkeiten für den Verein eine 
angemessene Aufwandspauschale bis maximal zur Höhe der Ehrenamtspauschale des § 
3 Nr. 26a EStG erhalten.
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§ 4 Mitgliedschaft

1. Mitglieder des Vereins können natürliche und juristische Personen sowie 
Personenvereinigungen werden.

2. Zu Ehrenmitgliedern können Personen ernannt werden, die sich in besonderer Weise 
um die Ziele des Vereins verdient gemacht haben. Sie werden vom Vorstand 
vorgeschlagen. Die Mitgliederversammlung (MV) entscheidet über die Aufnahme. 
Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit und haben Stimmrecht auf der MV.

3. Die Mitgliedschaft wird schriftlich beim Vorstand beantragt und bedarf dessen 
Zustimmung. Eine Ablehnung der Aufnahme wird nicht begründet.

4. Die Mitgliedschaft endet durch
a) schriftliche Kündigung des Mitglieds gegenüber dem Vorstand. Sie kann nur zum Ende 
des Kalenderjahres mit einer Frist von einem Monat erklärt werden;
b) Tod des Mitglieds oder Auflösung der juristischen Person oder der 
Personenvereinigung;
c) Ausschluss des Mitglieds aus wichtigem Grund. Hierüber entscheidet der Vorstand. Ein 
wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn ein Mitglied einen schweren Verstoß gegen 
den Zweck des Vereins begeht, dessen Ansehen schädigt oder mit der Zahlung des 
Jahresbeitrages länger als 6 Monate in Rückstand ist. Der Ausschluss durch den Vorstand
ist dem Mitglied unter Angabe der Gründe schriftlich mitzuteilen. Das ausgeschlossene 
Mitglied kann binnen eines Monats schriftlich gegenüber dem Vorstand Widerspruch 
gegen den Ausschluss erheben. Der Widerspruch ist zu begründen. Die MV entscheidet 
dann abschließend über den Ausschluss des Mitglieds.

5. Im Falle der Beendigung der Mitgliedschaft nach Ziffer 4 besteht kein Anspruch auf 
Erstattung des anteiligen Jahresmitgliedsbeitrages.

§ 5 Die Mitgliederversammlung (MV)

1. Einmal im Kalenderjahr findet eine MV statt. Der Vorstand lädt die Mitglieder per E-Mail,
Telefax oder per Post drei Wochen vor der MV unter Bekanntgabe der vorläufigen 
Tagesordnung zur MV ein. Vorschläge zur Änderung oder Ergänzung der vorläufigen 
Tagesordnung können die Mitglieder schriftlich oder per E-Mail bis eine Woche vor der MV
beim Vorstand einreichen. Über die Annahme der Vorschläge entscheidet die MV.

2. Eine außerordentliche MV wird einberufen, wenn mindestens ein Viertel der Mitglieder 
dies schriftlich oder per E-Mail beim Vorstand beantragen. Für die Einberufung gilt Ziffer 1 
mit der Maßgabe, dass die Einladungsfrist nur zwei Wochen beträgt.

3. Die MV ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

4. Die MV wird von einem Vorstandsmitglied geleitet. der Vorstand bestimmt einen 
Protokollführer, der den Verlauf und die Beschlüsse der MV schriftlich festhält. Das 
Protokoll ist vom Protokollführer und dem Versammlungsleiter zu unterschreiben.
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5. Die MV beschließt mit einfachere Mehrheit, sofern die Satzung oder das Gesetz nichts 
anderes bestimmt. Eine Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. Jedes Mitglied hat eine 
Stimme.

6. Aufgaben der MV sind insbesondere:
- Entgegennahme des Berichts des Vorstandes und des Schatzmeisters
- Entlastung des Vorstandes
- Wahl des Vorstandes und Wahl der Revisoren
- Bestätigung der Ehrenmitglieder
- Erstellung einer Beitragsordnung
- Beratung über die geplante Verwendung der Mittel
- Entscheidung über gestellte Anträge
- Änderung der Satzung
- Auflösung des Vereins.

§ 6 Der Vorstand

1. Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern und umfasst folgende Funktionen:
- Vorsitzende/r
- stellvertretende/r Vorsitzende/r
- Schatzmeister/in

2.Der Vorstand vertritt den Verein gemäß § 26 BGB, wobei der Verein immer durch zwei 
Vorstandsmitglieder gemeinschaftlich vertreten wird. § 181 BGB wird nicht 
ausgeschlossen.

3.Die Vorstandsmitglieder werden für 4 Jahre gewählt und bleiben bis zur Neuwahl im 
Amt. Die MV wählt die Vorstandsmitglieder. Eine Blockwahl ist zulässig. Der Vorstand 
konstruiert sich nach Annahme der Wahl und gibt die Funktionen der MV bekannt.

4. Dem Vorstand obliegt die Führung der laufenden Geschäfte des Vereins und die 
Verwendung der Mittel.

5. Entscheidungen des Vorstandes werden mit einfacher Mehrheit getroffen. 
Vorstandssitzungen können auch per Telefon- oder Webkonferenz durchgeführt werden.

§ 7 Satzungsänderungen

Für eine Satzungsänderung ist eine 2/3 Mehrheit der abgegebenen Stimmen auf der MV 
erforderlich.

§ 8 Auflösung des Vereins

1. Über die Auflösung entscheidet die MV mit einer 3/4 Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen.

2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt  das 
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Vermögen des Vereins dem Jugendzentrum Dannenberg, einer juristischen Person des 
öffentlichen Rechts oder einer anderen steuerbegünstigten Körperschaft zum Zwecke der 
Verwendung für die Förderung der Bildung, Erziehung und der Jugendhilfe zu.

Beitragsordnung
1. Der Mitgliedsbeitrag ist ein Jahresbeitrag und beträgt mindestens 5 Euro. Jedes Mitglied
kann einen eigenen höheren Jahresbeitrag wählen.
2. Der Beitrag ist in einer Summe bis spätestens 31.03. eines jeden Kalenderjahres 
bargeldlos zu entrichten. Der Verein strebt einen Einzug des Beitrages im SEPA 
Lastschriftverfahren an, welcher am 01.04. eines jeden Kalenderjahres erfolgt.

Anwesende Gründungsmitglieder am 31.08.2016:

Heiko Wächter Silke Mahlke

Torben Gedrath Anja Fricke

Henrik Wilke Patrik Scholz

Sigrun Schrader Sylvio Schulze

Jens Reckleben

Anwesende  zur Satzungsänderung am 11.01.2017:

Vorsitzender: Heiko Wächter

Stellvertreter: Jens Reckleben

Kassenwart: Silke Mahlke

Revisor: Torben Gedrath

Revisor: Henrik Wilke 
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